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Herzerkrankung/Gesundheit/Elternforum

Mit viel Herz und Verstand

Bei den Treffen der Herzkinder Österreich stehen Erfahrungsaustausch und Information im Mittelpunkt. 

Erfahrungsaustausch, Information, Gemeinschaftsgeist und viel Spaß standen im Mittelpunkt des jüngsten Herzkindertreffens am 13. März dieses Jahres in der Volksschule Tosters/Feldkirch. Betroffene aus den Bundesländern Vorarlberg und Tirol nützten die Gelegenheit, mit Gleichgesinnten zu kommunizieren und Kontakte zu knüpfen. „In unserem Verein fühlt sich keiner allein gelassen“, betont Michaela Altendorfer, Präsidentin und Geschäftsführerin der Herzkinder Österreich. 

Feldkirch, 15. März 2010. – Eltern herzkranker Kinder bekommen beim Verein Herzkinder Österreich wichtige Informationen und Antworten. „Wenn Eltern von der Krankheit ihrer Lieblinge erfahren, sind sie geschockt. Sie fühlen sich ratlos, hilflos und völlig überfordert“, weiß Herzkinder Österreich Präsidentin und Geschäftsführerin Michaela Altendorfer aus eigener Erfahrung. Betroffene Mütter und Väter kämpfen gegen Verzweiflung, Angst und Schuldgefühle. Herzkinder Österreich ist eine bundesweite Anlaufstelle für alle nicht medizinischen Anliegen für herzkranke Kinder, Jugendliche und deren Familien. Beim Verein finden Eltern Unterstützung, Rat und Beistand.

Vielseitige Aufgaben 

Zu den Aufgaben des Vereins gehören unter anderem die Betreuung der Eltern während der Schwangerschaft, die Unterstützung vor, während und nach Operationen, Stationsbesuche im Kinderherzzentrum Linz sowie auf Wunsch auf allen kardiologi-schen Stationen, Hilfestellung bei Therapien und die Unterstützung von Forschungs-projekten. „Ein besonders wichtiges Anliegen ist der persönliche Kontakt Betroffener“, erklärt Michaela Altendorfer. So finden regelmäßig Herzkindertreffen statt, bei denen Informationen und Erfahrungen ausgetauscht werden. Der Verein organisiert Sommerwochen und Feriencamps, Sommerfeste, Ausflüge, Vortragsabende, Gesprächsrunden sowie Faschings- und Nikolausfeiern.

„Teddyhaus“ als Schlafstelle 

Seit dem Frühjahr 2009 steht betroffenen Angehörigen das „Teddyhaus“ in Linz als Unterkunft zur Verfügung, da im Kinderherzzentrum nur begrenzt Betten für Begleitpersonen frei sind. „Gerade während einer Behandlung ist es wichtig, dass Eltern die Möglichkeit haben, rund um die Uhr an der Seite ihrer Kinder zu sein“, sagt Michaela Altendorfer. Gemeinsam mit dem Verein „Teddy Schwarzohr“ hat Herzkinder Österreich eine Wohnmöglichkeit mit acht kleinen Wohnungen geschaffen. Derartige Projekte sind nur mit finanzieller Unterstützung möglich. Der Verein hat daher bei der Volksbank unter der Kontonummer 400 5005 0000, Bankleitzahl 43210 ein Spendenkonto eingerichtet. Diese Spenden sind steuerlich absetzbar.

Herzerkrankung – häufig eine angeborene Fehlbildung 
Herzkinder Österreich betreut derzeit mehr als 4.000 Familien aus ganz Österreich. „Herzfehler sind am häufigsten eine angeborene Fehlbildung“, weiß Michaela Altendorfer. Jährlich kommen etwa 700 Babys mit teils schweren Herzfehlbildungen auf die Welt. Jedes dritte Kind könnte ohne sofortige Operation nicht überleben. Ein schwerer Herzfehler wird meist früh entdeckt, oft bereits in der Schwangerschaft.

Corporate Data

1995 wurde der Verein gegründet, seit 2007 heißt die Plattform Herzkinder Österreich. Der Verein ist Ansprechpartner für alle nicht medizinischen Angelegenheiten. Im Herbst 2008 wurde mit der Adaptierung des „Teddyhauses“ in Linz begonnen, im Frühjahr 2009 die Wohneinrichtung eröffnet. Im Vorjahr baute der Verein in allen Bundesländern Anlaufstellen für Herzkinder und deren Angehörige auf. Michaela Altendorfer kümmert sich als Präsidentin um die Agenden der Herzkinder Österreich. Ansprechpersonen für die Bundesländer Vorarlberg und Tirol sind Elke Schönacher und Susanne Fickl.

Mehr Informationen unter: www.herzkinder.at
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